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Die Diagnose „Krebs“ verändert unmittelbar das eigene Leben 
und das der Angehörigen. Betroffene Menschen fühlen sich 
ohnmächtig und hilflos, denn die Erkrankung wird als ein tie-
fer Einschnitt in alle Bereiche des Lebens empfunden, der 
Angst und Unsicherheit hervorruft.

Die Fülle von medizinischen und sozialrechtlichen Informa-
tionen macht es Betroffenen und Angehörigen manchmal 
schwer, sich in unserem komplexen versorgungssystem zu-
rechtzufinden.

Sie sind mit Ihrer Krankheit nicht allein. Neben dem betreuen-
den Arzt können Selbsthilfegruppen Betroffene auf der Suche 
nach ihrem ganz persönlichen weg im Umgang mit der Krank-
heit unter stützen. Die Begleitung durch die Gruppe hilft Er-
krankten und ihren Angehörigen, ihr Leben wieder aktiv in die 
Hand zu nehmen und nicht in Passivität zu verfallen. Die 
Selbsthilfe versucht in allen Stadien einer Erkrankung für die 
Betroffenen da zu sein und hilft, die Fragen im Zusammenhang 
mit einer Krebserkrankung zu klären.

telefonische Gesprächsangebote, gemeinsame Arzt- oder Kli-
nikbesuche, Fachvorträge und vor allem treffen mit anderen 
Betroffenen tragen dazu bei, die Erkrankung besser zu bewäl-
tigen und im Alltag zusätzliche Unterstützung zu erfahren. 

v o r w o r t
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Das CCCU pflegt einen regelmäßigen Austausch mit Selbst-
hilfegruppen im rahmen des „Arbeitskreises Selbsthilfegrup-
pen“. Daraus ist die Idee entstanden, einen wegweiser für die 
regionalen und überregionalen Selbsthilfegruppen herauszu-
geben. Das CCCU will damit die Arbeit der Selbsthilfegrup-
pen stärken und bekannter machen. 

Unsere Broschüre, die nun in 2. Auflage neu erscheint, kann 
Ihnen orientierung geben, die für Sie passende Gruppe zu 
finden. telefonisch oder per E-Mail können Sie unverbindlich 
und unbürokratisch Kontakt zu den Ansprechpartnern auf-
nehmen. 

wir wünschen Ihnen viel Kraft, Mut und gute wegbegleitung.

Prof. Dr. H. Döhner
Sprecher des CCCU

Prof. Dr. Th. Seufferlein
Stv. Sprecher des CCCU

Prof. Dr. J. Huober
Sekretär des CCCU
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selbsthilfegruppe zur unterstützung von Menschen mit er-
krankungen der bauchspeicheldrüse

Arbeitskreis der Pankreatektomierten e.V. (AdP)
bundesgeschäftsstelle
thomas-Mann-str. 40
53111 bonn
tel: 0228 / 33 889 - 251 oder 252
Fax: 0228 / 33 889 - 253
e-Mail: bgs@adp-bonn.de
www.adp-bonn.de

TEB e.V. Selbsthilfe gegr. in Baden-Württemberg
Bundes- und Landesverband
geschäftsstelle
ruhrstr. 10/1
71636 ludwigsburg
tel: 07141 / 95 63 63 6
Mobil: 0152 / 21 53 96 32
Fax: 07141 / 95 63 63 7
e-Mail: geschaeftsstelle@teb-selbsthilfe.de
www.teb-selbsthilfe.de

wichtiger Hinweis für Patienten mit neuroendokrinen tumoren in 
der bauchspeicheldrüse: Die kontaktdaten für das netzwerk neuro-
endokrine tumoren (net) e. v. fi nden sie auf seite 20. 
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selbsthilfeorganisation für Menschen mit blasenkrebs

Selbsthilfe-Bund Blasenkrebs e.V.
thomas-Mann-str. 40
53111 bonn
tel: 0228 / 33 889 150
e-Mail: info@blasenkrebs-shb.de

Gruppe Allgäu
Margot sammet
tel: 08370 / 92 26 20
e-Mail: Margot_lothar_sammet@web.de
www.selbsthilfegruppe-für-blasenkrebs-allgäu.de

Gruppe Schwäbisch Gmünd
Josef saxa
tel: 07171 / 84420
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selbsthilfeorganisation für Frauen mit brustkrebs

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
thomas-Mann-str. 40
53111 bonn
tel: 0228 / 33 88 94 00
e-Mail: kontakt@frauenselbsthilfe.de
www.frauenselbsthilfe.de

Gruppe Ulm
Christa ranz-Hirt
tel: 0731 / 28 94 7
e-Mail: christaranzhirt@freenet.de

BRCA Netzwerk
Hilfe bei familiärem brust- und eierstockkrebs e.v.
thomas-Mann-str. 40
53111 bonn
tel: 0228 / 33 88 91 00
e-Mail: info@brca-netzwerk.de
www.brca-netzwerk.de

Gesprächskreis Ulm
silke Hackbarth
tel: 0176 / 42 51 96 78
e-Mail: silke.hackbarth@brca-netzwerk.de

b r u s t
gynäkologisCHe krebserkrankungen
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selbsthilfeorganisation für Männer mit brustkrebs

Netzwerk Männer mit Brustkrebs e.V.
Höhenstraße 4
75196 remchingen
tel: 07232 / 79 463
e-Mail: kontakt@brustkrebs-beim-mann.de
www.brustkrebs-beim-mann.de

Region Tübingen, Bodensee, Ulm
Jürgen beilharz
tel: 07454 / 34 73
e-Mail: j.beilharz@brustkrebs-beim-mann.de



selbsthilfevereinigung für Menschen mit Darmkrebs u. Menschen mit 
einem stoma (künstl. Darmausgang nach Darmkrebs, Morbus Crohn, 
Colitis ulcerosa, Polyposa, oder künstlicher Harn ab  leitung, z.b. nach 
blasenkrebs)

Deutsche ILCO e.V.
thomas-Mann-str. 40
53111 bonn
tel:  0228 / 33 88 94 50
Fax: 0228 / 33 88 94 75
e-Mail: info@ilco.de
www.ilco.de

Deutsche ILCO e.V. 
landesverband baden-württemberg
Frau richt, Frau ammann
kriegerstr. 3
70191 stuttgart
tel: 0711 / 640 57 02
Fax: 0711 / 258 44 82
e-Mail: ilco-stgt@t-online.de

Gruppe Aalen/Schwäbisch Gmünd
gerhard winkler
tel: 07367 / 92 02 47
e-Mail: gerard.winkler@kabelbw.de
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Gruppe Biberach
reinhold schaub
tel: 07351 / 57 57 56
e-Mail: sibylleschaub2509@gmail.com

Gruppe Günzburg
Margarete Marino
tel: 08221 / 81 64
e-Mail: margitmarino@web.de

Gruppe Heidenheim
ingeborg wieland
tel: 07321 / 24 521
e-Mail: inge.wieland@t-online.de

Gruppe Ulm/Vöhringen
Helmut und Marianne lerch
tel: 07336 / 51 35
e-Mail: hel.mar.lerch@gmail.com

Gruppe Wört/Dinkelsbühl/Ellwangen
Manfred koch
tel: 07962 / 25 39
e-Mail: rohea@t-online.de

wichtiger Hinweis für Patienten mit neuroendokrinen tumoren im 
Darm: Die kontaktdaten für das netzwerk neuroendokrine tumoren 
(net) e. v. finden sie auf seite 20. 
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bundesweit tätige organisation für Patienten mit Hirntumoren und 
Hirnmetastasen. Der verein hat einen eigenen informationsdienst, ein 
sorgentelefon, ein internetforum und vermittelt über sein Patienten-
netzwerk kontakt zu anderen betroffenen.

Deutsche Hirntumorhilfe e. V.
karl-Heine-str. 27
04229 leipzig
tel: 0341 / 59 09 396
Fax: 0341 / 59 09 397
e-Mail: info@hirntumorhilfe.de
www.hirntumorhilfe.de

Hirntumor-Informationsdienst
tel: 03437 / 702 702

Sorgentelefon
tel: 03437 / 999 68 67

Internetforum
forum.hirntumorhilfe.de
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Das Hautkrebs-netzwerk Deutschland wurde 2015 von mehreren 
Hautkrebs-selbsthilfegruppen gestartet und ist aktuell noch in grün-
dung (stand 10/2015). Das Hautkrebs-netzwerk möchte als interes-
sengemeinschaft helfen, aufklären und die interessen von Haut-
krebs-Patienten vertreten. 

Hautkrebs-Netzwerk Deutschland
www.hautkrebs-netzwerk.de

Selbsthilfegruppe Hautkrebs Freiburg
volker Hodel
schwabentorring 2
79098 Freiburg
tel: 07641 / 57 10 61
e-Mail: kontakt@hautkrebs-freiburg.de
www.hautkrebs-freiburg.de

Selbsthilfe Hautkrebs Berlin
Haut tumor Centrum Charitè (HtCC)
Charité, Campus Mitte
klinik für Dermatologie, venerologie und allergologie
luisenstr. 2-5
3. etage, raum 44
10117 berlin
tel: 0175 / 404 88 48
e-Mail: shg@selbsthilfe-hautkrebs.de
www.selbsthilfe-hautkrebs.de
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seit 1994 arbeitet das netzwerk an dem austausch über Hypophy-
sen- und nebennierenerkrankungen zwischen betroffenen, deren 
Familien und ärzten. Über die Jahre ist so ein weitreichendes, sogar 
internationales netzwerk entstanden.

Netzwerk Hypophysen- und 
Nebennierenerkrankungen e.V. 
geschäftsstelle 
waldstr. 53 
90763 Fürth 
tel: 0911 / 9792009-0 
Fax: 0911 / 9792009-79 
e-Mail: netzwerk@glandula-online.de 
www.glandula-online.de

Regionalgruppe Ulm 
Michael Zinz 
tel: 0731 / 26 81 04 
e-Mail: Michael@Zinz.de
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Bundesverband der Kehlkopfoperierten e.V.
thomas-Mann-str. 40
53111 bonn
tel: 0228 / 33 88 93 00
e-Mail: geschaeftsstelle@kehlkopfoperiert-bv.de
www.kehlkopfoperiert-bv.de

Landesverband Kehlkopfoperierte Baden-Württemberg e.V.
neuffenstr. 22
70188 stuttgart
tel: 0621 / 70 69 61
e-Mail: info@kehlkopfoperierte-bw.de

Sektion Ulm
sektionsleiterin: Frau trommler
tel: 08373 / 71 26
e-Mail: tschanda@t-online.de

Bezirksverein der Kehlkopfl osen Stuttgart e.V.
büro in der Hno-klinik katharinenhospital 
kriegsbergstr. 60
70174 stuttgart
tel: 0711 / 2 78 332 40

Sektion Ulm/Neu-Ulm
Helga Hiller
tel: 0731 / 15 91 934
e-Mail: Franz.Hiller@gmx.de
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bundesverband der selbsthilfeorganisationen zur unterstützung 
von erwachsenen mit leukämien und lymphomen.

Deutsche Leukämie- & Lymphom-Hilfe e.V.
geschäftsstelle 
thomas-Mann-str. 40
53111 bonn
tel: 0228 / 33 88 92 00
Fax: 0228 / 33 88 92 22
e-Mail: info@leukaemie-hilfe.de
www.leukaemie-hilfe.de

Gruppe Donauwörth
karin kastner
tel: 0906 / 63 87

Gruppe Kempten
renate schreiber
tel: 0831 / 20 59 467
e-Mail: schreiber.renate@gmx.de

Gruppe Lindau
Maria richter
tel: 08382 / 26 54 3
e-Mail: mmr-li@web.de

16 |
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Gruppe Schwäbisch Gmünd
Cornelia Jäger
tel: 07173 / 915 03 0
e-Mail: jaegercornelia@t-online.de

Gruppe Stuttgart
edeltraud bultmann
tel: 07195 / 67887
e-Mail: edeltraud.bultmann@arcor.de

Gruppe Ulm
Heike Hillenbrand
tel: 07332 / 47 66
e-Mail: dlh-shg-ulm@web.de



Die gruppe ist offen für alle an lungenkrebs erkrankte und deren 
angehörige, unabhängig von der behandelnden klinik.

Landesverband Baden-Württemberg für Lungenkrebskran-
ke und deren Angehörige
Michael ehmann
c/o thoraxklinik Heidelberg ggmbH
amalienstr. 5
69126 Heidelberg
ansprechpartnerin:
annette Hans
tel: 0162 / 7786609
e-Mail: annette.hans@live.de
ansprechpartner:
Michael ehmann
tel: 0173 / 6762815
e-Mail: ehmann.michael@t-online.de

Gruppe Stuttgart
Monika voigt
tel: 0163 / 23 37 55 9 ab 18.00 uhr
e-Mail: stuttgart@selbsthilfe-lungenkrebs.de
www.bundesverband-selbsthilfe-lungenkrebs.de

wichtiger Hinweis für Patienten mit neuroendokrinen tumoren in 
der lunge: Die kontaktdaten für das netzwerk neuroendokrine tu-
moren (net) e. v. finden sie auf seite 20.
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selbsthilfegruppe für Menschen nach ganzer oder teilweiser Magen-
entfernung. Die gruppe hilft weiter bei verändertem essverhalten, 
den therapiebedingten Folgeproblemen wie appetit losigkeit und ge-
wichtsverlust sowie den ernährungsbedingten komplikationen.

Selbsthilfegruppe Magenkrebs
Gruppe Reutlingen
Felix buck
tel: 07125 / 54 08
e-Mail: felix.buck@web.de
www.shg-magenkrebs.de

Hans Marder
tel: 07121 / 790 473
e-Mail: hans@ma-ka.de

Gruppe Esslingen
berthold voßler
tel: 07033 / 45 436
e-Mail: shg.lebenohnemagen@online.de
www.lebenohnemagen.de

wichtiger Hinweis für Patienten mit neuroendokrinen tumoren im 
Magen: Die kontaktdaten für das netzwerk neuroendokrine tumo-
ren (net) e. v. fi nden sie auf seite 20.
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bundesweite selbsthilfeorganisation für Menschen mit der Diagnose 
„neuroendokriner tumor“, „neuroendokrines karzinom“, „karzi-
noid“, „geP-net“, „lungen-net, Men 1“. Die organisation arbei-
tet eng mit ärzten und kliniken zusammen. es gibt umfangreiche 
aktivitäten und angebote für Patienten und angehörige, unter ande-
rem  ansprechpartner über telefon und e-Mail, regionalgruppen, 
informationsveranstaltungen, die Zeitschrift „Diagnosenet“ und 
erkrankungsspezifische broschüren für Patienten und für angehöri-
ge.

Netzwerk Neuroendokrine Tumoren (NeT) e.V.
katharina Mellar
wörnitzstr. 115a
90449 nürnberg
tel: 0911 / 25 28 99 9
Fax: 0911 / 25 52 25 4
e-Mail: info@netzwerk-net.de
www.netzwerk-net.de

Regionalgruppe Schwaben
Hubert gaus
tel: 07144 / 97 856
e-Mail: Hubert.gaus@arcor.de

20 |
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Der verein arbeitet professionell mit medizinischen Fachkräften, der 
forschenden Pharmaindustrie und anderen organisationen, auch in-
ternational, zusammen.

Das Lebenshaus e.V. – Bereich Nierenkrebs
Postfach 45 01 25
12171 berlin
tel: 0700 / 58 85 07 00
e-Mail: nierenkrebs@daslebenshaus.org
www.daslebenshaus.org

Gruppe Berlin
berit eberhardt
tempelhofer Damm 133-137
12099 berlin 
tel: 0700 / 58 85 07 00
e-Mail: nierenkrebs@daslebenshaus.org

Gruppe Stuttgart (im Generationshaus Haslach)
Frau Mathé
gebrüder-schmid-weg 13
70199 stuttgart
tel: 0152 / 23 43 15 98
e-Mail: nierenkrebs.stuttgart@lebenshausgruppen.org
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selbstvereinigung für an Prostatakrebs erkrankte Männer. 
Dem bundesverband gehören mittlerweile über 200 selbsthilfegrup-
pen an.

Bundesverband Prostatakrebs Selbsthilfe e.V.
thomas-Mann-str. 40
53111 bonn
tel: 0228 / 33 889 500
Fax: 0228 / 33 889 510
e-Mail: info@prostatakrebs-bps.de
www.prostatakrebs-bps.de
beratungshotline: 0800 / 70 80 123

Landesverband Prostatakrebs Selbsthilfe
Baden-Württemberg g.V.
geschäftsstelle
berghaustr. 5
70565 stuttgart
tel: 0711 / 747619
e-Mail: info@prostatakrebs-lps-bw.de
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Gruppe Oberes Schussental
Paul spanninger
tel: 07584 / 91707
e-Mail: paulspanninger12@t-online.de

Gruppe Stuttgart
gerd studer
tel: 0711 / 65 62 47 47 
e-Mail: info@shg-prostatakrebs-stuttgart.de

Gruppe Ulm
werner Diesch
tel: 07393 / 91 33 3
e-Mail: info@selbsthilfegruppe-ulm.de
www.selbsthilfegruppe-ulm.de

Raum Aalen
Martin blumenschein
tel: 07361 / 42 113
e-Mail: martin.blumenschein@gmx.de
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sarkome sind bösartige tumoren, die an allen stellen des körpers 
auftreten können. sarkome, von denen mehr als 200 untergruppen 
bekannt sind, können in zwei Hauptgruppen unterteilt werden:

• weichteilsarkome
• knochensarkome

gastrointestinale stromatumoren (gist) sind weichteilsarkome im 
Magen-Darm-trakt. gastrointestinale stromatumoren treten am 
häufigsten im bereich des Magens auf und verursachen unspezi-
fische beschwerden.

Der verein arbeitet professionell mit medizinischen Fachkräften, der 
forschenden Pharmaindustrie und anderen organisationen, auch in-
ternational, zusammen. 

Das Lebenshaus e.V. – Bereich Sarkome/GIST
Markus wartenberg
untergasse 36
61200 wölfersheim
tel: 0700 / 48 84 07 00
e-Mail: wartenberg@lebenshauspost.org
www.daslebenshaus.org

Interdisziplinäre Sarkomsprechstunde
Montag und Mittwoch von 8:00 bis 13:00 uhr im gebäude der Chi-
rurgie, ambulanzen, ebene 2, kabine 9, raum C 2.142
anmeldung: 0731 / 500 - 54 516 (Mo.-Do. 8:00 bis 12:00 uhr)
24 |

s a r k o M e / g i s t 



Der gemeinnützige, bundesweite selbsthilfeverein bringt Menschen 
zusammen, die ohne schilddrüse insbesondere nach einer krebsdia-
gnose leben müssen.

Bundesverband Schilddrüsenkrebs - 
Ohne Schilddrüse leben e.V.
rungestr. 12 
10179 berlin 
tel: 030 / 275 811 46
e-Mail: info@sd-krebs.de 
www.sd-krebs.de 

Region Ulm 
sandra golombek 
tel: 0178 / 90 67 206 
e-Mail: sandra.golombek@sd-krebs.de
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schätzungsweise 5 bis 10 % aller von krebs betroffenen Patienten 
haben eine angeborene veränderung in der erbsubstanz, die krebs 
begünstigt. bei weiteren etwa 20 % liegt wahrscheinlich eine ge-
wisse veranlagung vor. auch in Familien mit einer erblichen veranla-
gung wird diese nicht an alle nachkommen weitergegeben. 
Zudem erkranken nicht alle Personen mit einer angeborenen veran-
lagung an krebs. weil krebserkrankungen häufi g sind, treten nicht 
selten mehrere krebsfälle in einer Familie auf. Dies allein bedeutet 
jedoch nicht unbedingt, dass in dieser Familie eine erbliche veranla-
gung besteht.

nach schätzungen liegt der anteil der genetisch bedingten Prostata-
krebs-erkrankungen zwischen 5 bis 10 %. schon länger ist bekannt: 
Männer, deren väter oder brüder von Prostatakrebs betroffen sind, 
haben im vergleich zur übrigen männlichen bevölkerung ein doppelt 
so hohes risiko, selbst daran zu erkranken. beim erblichen Darm-
krebs liegt die wahrscheinlichkeit an Dickdarmkrebs zu erkranken bei 
80 %. Für weitere krebsarten (z.b. Magen- und Dünndarmkrebs) ist 
sie geringer. bei familiärem brust- und eierstockkrebs, aufgrund von 
veränderungen in den sogenannten brustkrebsgenen brCa1 und 
brCa2, kommt es in 60 bis 80 % der Fälle zu brustkrebs und in 30 
bis 40 % zu eierstockkrebs. auch männliche träger der verände-
rungen in den brCa-genen haben ein erhöhtes brustkrebsrisiko.

ratsuchende fi nden Hilfe in den klinischen Zentren des verbundpro-
jekts „Familiärer Darmkrebs“ oder in den bundesweit existierenden 
universitären anlaufstellen des Deutschen konsortiums für familiären 
brust- und eierstockkrebs. 
26 |
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Familiärer Darmkrebs

Klinikum der Universität München
standortsprecherin: Prof. Dr. med. Dipl. chem. elke Holinski-Feder
Ziemssenstr. 1, raum 277
80336 München
tel: 089 / 4400 - 57594

Familiärer brust- und eierstockkrebs

Universitätsfrauenklinik Ulm
ärztlicher Direktor: Prof. Dr. wolfgang Janni
Prittwitzstr. 43
89075 ulm (Michelsberg)
tel: 0731 / 500 - 58510
e-Mail: brca.frauenklinik@uniklinik-ulm.de

BRCA Netzwerk
Hilfe bei familiärem brust- und eierstockkrebs e.v.
thomas-Mann-str. 40
53111 bonn
tel: 0228 / 33 88 91 00
e-Mail: info@brca-netzwerk.de

Gesprächskreis Ulm
silke Hackbarth
tel: 0176 / 42 51 96 78
e-Mail: silke.hackbarth@brca-netzwerk.de
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„sport bei krebs“ ist kein widerspruch. in den letzten Jahren hat sich 
zunehmend gezeigt, dass körperliche bewegung die Heilungschancen 
bei tumorerkrankungen verbessern kann. auch belastende symptome 
während einer Chemo- oder strahlentherapie wie Übelkeit, 
erbrechen, schnelle ermüdung (Fatigue-syndrom) treten bei 
Patienten, die sich regelmäßig bewegen, weniger stark auf.
Zu beginn des trainings ist jedoch eine individuelle anleitung und 
begleitende medizinische betreuung notwendig, um Überlastungen 
oder gefährdungen zu vermeiden. Mit unserem angebot in der sek-
tion sport- und rehabilitationsmedizin möchten wir sie dazu ermuti-
gen, sportlich aktiv zu werden. wir arbeiten für sie, ein auf ihr indivi-
duelles leistungsvermögen zugeschnittenes bewegungsprogramm 
aus, das zudem die speziellen bedürfnisse ihrer erkrankung berück-
sichtigt. ob (nordic) walking, radfahren oder krafttraining – ge-
meinsam fi nden wir für sie die richtige sportart, an der sie Freude 
haben. wir sind zuversichtlich, dass sie mit unserer Hilfe wieder Zu-
trauen zu sich selbst und in ihre körperliche leistungsfähigkeit ge-
winnen.

universitätsklinikum ulm
sektion sport- und rehabilitationsmedizin
leitung: Prof. Dr. J. M. steinacker
leimgrubenweg 14
89075 ulm
tel: 0731 - 500 45331
Fax: 0731 - 500 45333
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onkologische Fachärzte, sportmediziner, sportwissenschaftler und 
Physiotherapeuten arbeiten im team eng zusammen, um für sie 
einen individuellen trainingsplan zu erstellen, der ihnen spaß 
macht.

• krebspatienten haben jederzeit während der gesamten 
behandlung Zugang zu einem individualisierten sporttherapeu-
tischen trainingsprogramm.

• Das konzept basiert auf neuesten wissenschaftlichen erkennt-
nissen.

• Die nebenwirkungen (z.b. erschöpfungssyndrom bzw. Fatigue) 
der kräftezehrenden medizinischen therapie werden durch das 
angeleitete training in ihrer ausprägung gemildert.

Ziele

• Durch eine aktive Mitgestaltung des genesungsprozesses kann 
die lebensqualität verbessert werden.

• um nachhaltige effekte zu erzielen, werden die Patienten zur 
selbstständigen ausübung regelmäßiger sportlicher aktivitäten 
angeregt und befähigt.

• Die langfristigen Ziele sind, den krankheitsverlauf insgesamt 
günstig zu beeinflussen und zu lebensbegleitender bewegung 
zu motivieren.
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sporttherapeutische angebote

Das sportprogramm umfasst trainingseinheiten zur verbesserung 
von Muskelkraft, ausdauer, koordination und beweglichkeit und be-
zieht Übungen zur körperwahrnehmung und regeneration mit ein. 
Mit Hilfe von Überleitungsprogrammen in die sportvereine können 
langfristige nachsorgeeffekte erreicht und aufrecht erhalten werden.

allgemeine sporttherapie zur leistungssteigerung

• ausdauertraining
• krafttraining

indikationsspezifische sporttherapie zur Funktionsverbesserung

• beckenbodenkräftigung
• Übungen zur linderung von Polyneuropathie

spezielle angebote in der nachsorge zur stabilisierung

• sportgruppen der vereine
• rudern
• wandern mit Pferden (einmal jährlich)

wir behandeln  alle Patienten mit krebserkrankungen im interdis-
ziplinären team mit den Fachabteilungen des universitätsklinikums 
ulm. Die Zuweisung zu den therapien erfolgt durch Überweisung 
des Haus- bzw. Facharztes oder auch klinikintern.
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externe sportgruppen

Die sportgruppen werden von speziell dafür ausgebildeten Übungs-
leitern betreut, die unter medizinischen psychosozialen und sport-
praktischen aspekten geschult sind. 

AST Süßen e.V.
renate von eiff
tel: 07162 / 3589

SSV Ulm 1846 e.V.
rina Zulfiu
stadionstr. 17
89073 ulm
tel: 0731 / 1846 130 o. 104
Fax: 0731 / 1846 101
Mail: rina.zulfiu@ssvulm1846.de
kursleiterin sport nach krebs: brigitte lumpp

SV Jungingen 1946 e.V.
Janina Holzschuh, ariane ittner
lehrer str. 1
89081 ulm
tel: 0173 / 897 4343
Mail: gesundheitssport@sv-jungingen.com
kursleiterin sport nach krebs: brigitte lumpp

31 |



TSG Söflingen 1864 e.V.
tanja kröner
Harthauser str. 99
89081 ulm
tel: 0731 / 93 666 0
Fax: 0731 / 93 666 23
e-Mail: t.kroener@tsg-soeflingen.de
e-Mail allgemein: gesundheit@tsg-soeflingen.de

TSV Gammertingen
evi Clus
tel: 07577 / 14 01
e-Mail: evi.clus@gmx.de

TSV Langenau 1861 e.V.
angertorstr. 39
89129 langenau
tel: 07345 / 22 38 8
Fax: 07345 / 23 92 57
e-Mail: info@tsv-langenau.de

TV Wiblingen 1905 e.V.
Doris Friedrich
wiblinger ring 4
89079 ulm
tel: 0731 / 41407
Fax: 0731 / 482614
e-Mail: info@tv-wiblingen.de
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Reha-Sportgruppe „Aktiv gegen Krebs“ (Region Augsburg)

Sportgruppe 1
Parkschule 
Montag 10:30 - 11:30 uhr
86391 stadtbergen

Sportgruppe 2
klinikum
Mittwoch 18:00 - 19:00 uhr
86156 augsburg

Reha-Sportgruppe „Aktiv gegen Krebs für Frauen mit gynä-
kologischen Krebserkrankungen“ (Region Augsburg)

Sportgruppe 3
Frauenklinik im klinikum
Dienstag 13:00 - 14:00 uhr 
86156 augsburg

anmeldung über die Psychosoziale krebsberatungsstelle augsburg
tel: 0821 / 90 79 19 0
e-Mail: kbs-augsburg@bayerische-krebsgesellschaft.de 
oder
Firmensport Hopfenzitz
tel: 0821 / 44 80 77 1
e-Mail: hopfenzitz-mobilsport@gmx.de
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Reha-Sport nach Krebs (Region Kempten/Memmingen)

1. Gruppe aus Kempten
Fetzer + Pfund (Physiotherapie)
verein für gesundheitssport, rehabilitation und sporttherapie e.v.
eleonore ernst
lindauerstr. 112
87439 kempten
tel: 0831 / 697 246 990 2

2. Gruppe aus Kempten
aktivpunkt kempten (Praxis für Physiotherapie)
Jan konrad
wiesstr. 13b
87435 kempten
tel: 0831 / 96 09 19 60
e-Mail: www.aktivpunkt-kempten.de

3. Gruppe aus Memmingen
gesundheitssport und Heilverein klinikum Memmingen e.v.
wassersportgruppe im klinikum Memmingen
susanne steigerwald, Heidemarie geier
bismarckstr. 23
87700 Memmingen
tel: 08331 / 70 20 42
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Der krebsverband baden-württemberg berät und unterstützt krebs-
kranke Menschen und deren angehörige. 

Krebsverband Baden-Württemberg e.V.
adalbert-stifter-straße 105
70437 stuttgart
tel: 0711 / 848 10 77 0
Fax: 0711 / 848 10 77 9
e-Mail: info@krebsverband-bw.de
www.krebsverband-baden-wuerttemberg.de

Krebsberatungsstelle Stuttgart
wilhelmsplatz 11
70182 stuttgart
e-Mail: info@kbs-stuttgart.de
www.kbs-stuttgart.de

Psychosoziale versorgung für krebspatienten und deren angehörige. 

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Ulm 
kornhausgasse 9
89073 ulm 
tel: 0731 / 88016520
e-Mail: beratung@kbs-ulm.de

sprechzeiten
Mo bis Fr von 8:30 bis 13:00 uhr, 
sowie Mo und Fr von 14:00 bis 17:00 uhr
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Die bayerische krebsgesellschaft berät und unterstützt krebskranke 
Menschen und deren angehörige. 

Bayerische Krebsgesellschaft e.V.
geschäftsstelle München
nymphenburger str. 21a
80335 München
tel: 089 / 54 88 40 0
Fax: 089 / 54 88 40 40
e-Mail: info@bayerische-krebsgesellschaft.de
www.bayerische-krebsgesellschaft.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Augsburg
schießgrabenstr. 6
86150 augsburg
tel: 0821 / 90 79 19 0
Fax: 0821 / 90 79 19 20
e-Mail: kbs-augsburg@bayerische-krebsgesellschaft.de
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Psychosoziale Krebsberatungsstelle Kempten-Allgäu
kronenstr. 36 / 2. og (aufzug)
87435 kempten
tel: 0831 / 52 62 27 0
Fax: 0831 / 52 62 27 99
e-Mail: kbs-kempten@bayerische-krebsgesellschaft.de
www.psychoonkologie-allgaeu.de
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Die regionalen selbsthilfegruppen sind offen für alle krebserkrankungen. 

Gruppe Augsburg 
(Plasmozytom / Myelom)
gerda rusch
tel: 0821 / 610330

Gruppe Babenhausen 
(gemischte Gruppe)
Hildegard graf
tel: 08333 / 2260

Gruppe Bad Wörishofen 
(gemischte Gruppe)
barbara Maier 
tel: 08247 / 3083307

Gruppe Buchloe 
(gemischte Gruppe)
Marianne bichtele 
tel: 08344 / 1493

Gruppe Dinkelscherben 
(gemischte Gruppe)
Margit bigelmayr
tel: 08225 / 958007
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Gruppe Donauwörth 
(gemischte Gruppe)
erna Dirschinger
tel: 09099 / 1513

Gruppe Füssen-Pfronten u. Umgebung 
(gemischte Gruppe)
Zenta Zott
tel: 08362 / 505451

Gruppe Günzburg 1 
(gemischte Gruppe)
sigrid kirchhoff
tel: 08222 / 2212

Gruppe Günzburg 2 
(Frauen mit Krebs)
irmgard neisius
tel: 08222 / 5308
www.selbsthilfegruppe-fuer-frauen-bei-krebs-guenzburg.de.

Gruppe Kempten 
(für Lymphom- und Leukämieerkrankte)
renate schreiber 
tel: 0831 / 205935407
e-Mail: schreiber.renate@gmx.de
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Gruppe Margertshausen 
(gemischte Gruppe)
gisela bernatzky
tel: 08238 / 959085

Gruppe Meitingen 1 
(gemischte Gruppe)
gudrun krumschmidt
tel: 08273 / 2793

Gruppe Meitingen 3 
(Gesprächskreis für Betroffene und Angehörige)
werner kraus 
tel: 08271 / 5555

Gruppe Memmingen 1 
(gemischte Gruppe)
waltraud lenzenhuber 
tel: 08331 / 81833

Gruppe Memmingen 2 
(gemischte Gruppe)
Hannelore echinger
tel: 08331 / 84171
e-Mail: h.echinger@alice-dsl.net
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Gruppe Memmingen 3 
(junge Frauen)
elisabeth schmitt
tel: 07354 / 934194

Gruppe Memmingen 4 
(Treffpunkt für Angehörige)
wolfgang schmidhauser
tel : 01775 / 5517754

Gruppe Nördlingen 
(gemischte Gruppe)
Doris schultheiß
tel: 09082 / 8611

SHG für Gesichtsversehrte
brigitte wabbel
tel: 08331 / 49191 (zwischen 17 u. 20 uhr)
e-Mail: biggi_wabbel@web.de
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selbsthilfevereinigung für Frauen nach krebs.

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
thomas-Mann-str. 40
53111 bonn
tel: 0228 / 33 88 94 00
e-Mail: kontakt@frauenselbsthilfe.de
www.frauenselbsthilfe.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Landesverband Baden-Württemberg e.V. 
angelika grudke
schwenningerstr. 24
78652 Deisslingen
tel: 07420 / 91 02 51
e-Mail: a.grudke@frauenselbsthilfe.de
e-Mail: info@frauenselbsthilfe-bw.de

Gruppe Ehingen
Marika stiehle
tel: 07395 / 68 0
e-Mail: Marika.stiehle@web.de

Gruppe Heidenheim 
susanne Mandl
tel: 07321 / 20 277
e-Mail: s.mandl@arcor.de
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Gruppe Isny
Monika Zehrlaut
tel: 07562 / 93 51 8
e-Mail: monika.zehrlaut@gmx.de

Gruppe Leutkirch
renate schönenberger
tel: 07561 / 91 53 67
e-Mail: r.schoenenberger@gmx.de

Gruppe Münsingen
gabriele bantle
tel: 07381 / 26 47 
e-Mail: gabybantle@gmx.de

Gruppe Ulm
Christa ranz-Hirt
tel: 0731 / 28 94 7
e-Mail: christaranzhirt@freenet.de

Maria Michel
tel: 0731 / 70 87 668
e-Mail: maria.magdalena.michel@gmail.com
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seit mehr als 31 Jahren hilft der Förderkreis erkrankten kindern und
ihren Familien, z.b. bei behördengängen und sozialen engpässen.
leistungen: elternhäuser zum Übernachten, unterstützung der kin-
derklinik, Förderung der krebsforschung und knochenmarktypisie-
rung, organisation von veranstaltungen. 

Der Förderkreis unterhält eine geschwisterbetreuung für betroffene 
Familien während der behandlung. außerdem bietet der Förderkreis 
eine psychosoziale nachsorge für Familien mit tumor-, leukämie-
kranken und stammzelltransplantierten kindern und Jugendlichen.

Förderkreis für tumor- und leukämiekranke Kinder 
Ulm e.V. 
geschäftsstelle ulm
elvira wäckerle
Prittwitzstr. 48
89075 ulm
tel: 0731 / 96 60 90
Fax: 0731 / 96 60 92 9 
e-Mail: fk-ulm@t-online.de
www.foerderkreis-ulm.org
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Das selbsthilfebüro korn e.v. vermittelt kontakte zu selbsthilfe-
gruppen in der region und unterstützt selbsthilfegruppen bei der 
gründung, organisatorischen und fachlichen Fragen, fi nanzieller För-
derung sowie bei der Öffentlichkeitsarbeit.

Selbsthilfebüro KORN e.V.
koordinationsstelle regionales netzwerk
universitätsklinikum ulm
klinik für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie
albert-einstein-allee 23
89081 ulm
tel: 0731 / 88 03 44 10
Fax: 0731 / 88 03 44 19
e-Mail: kontakt@selbsthilfebuero-korn.de
www.selbsthilfebuero-korn.de

45 |

selbstHilFebÜro korn e.v. selbstHilFebÜro korn e.v. 



informationen über aktivitäten, krebs  entstehung, krebsarten und 
therapien

INFONETZ KREBS - Persönliche Beratung
tel.: 0800 / 80 70 88 77
e-Mail: krebshilfe@infonetz-krebs.de
www.infonetz-krebs.de

Deutsche Krebshilfe 
buschstr. 32
53113 bonn
tel.: 0228 / 7 29 90 - 0
e-Mail: deutsche@krebshilfe.de
www.krebshilfe.de

Das Haus der krebs-selbsthilfe in bonn informiert über die bundes-
weit tätigen krebs-selbsthilfeorganisationen.

Haus der Krebs-Selbsthilfe Bonn
thomas-Mann-str. 40
53111 bonn
tel: 0228 / 33 889 - 0
e-Mail: info@hksh-bonn.de
www.hksh-bonn.de
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kontaktstelle zu den landeskrebsgesellschaften

Deutsche Krebsgesellschaft e.V.
kuno-Fischer-str. 8
14057 berlin
tel: 030 / 322 93 29 0
e-Mail: service@krebsgesellschaft.de
www.krebsgesellschaft.de

t.u.l.P.e. e.v. ist ein bundes-selbsthilfeverein zur betreuung und Hilfe 
von Hals-, kopf- und gesichtsversehrten.

T.U.L.P.E. e.V.
Hannelore Hornig 
einsteinstr. 17/2
89077 ulm 
tel: 0731 / 399 66 168
e-Mail: hannelore.hornig@gmx.de

Die gruppe ist für alle krebsarten offen. angesprochen sind Männer und 
Frauen, sowie deren angehörige.

Selbsthilfegruppe Krebs - Geislingen an der Steige
wolfgang Marasek
tel: 07331 / 60 227
e-Mail: w.marasek@selbsthilfe-krebs-geislingen.de
www.selbsthilfe-krebs-geislingen.de
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Comprehensive Cancer Center Ulm

Das Comprehensive Cancer Center ulm (CCCu) ist eine abteilungs-
übergreifende einrichtung des universitätsklinikums ulm und der 
Medizinischen Fakultät.
Das CCCu koordiniert für Patienten mit tumorerkrankungen des 
universitätsklinikums ulm und der region alb-allgäu-bodensee 
eine interdisziplinäre versorgung auf höchstem niveau.

Das ulmer krebszentrum ist eines der 13 in Deutschland von der 
Deutschen krebshilfe ausgezeichneten und geförderten onkolo-
gischen spitzenzentren.
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Zielsetzung

Das CCCu steht für die enge kooperation und abstimmung aller an 
der behandlung eines Patienten beteiligten im ärztlichen, pflege-
rischen und psychosozialen bereich. unser Ziel ist es, eine höchst-
mögliche Chance auf Heilung zu gewährleisten und in nicht mehr 
heilbaren krankheitsstadien für eine möglichst hohe lebensqualität 
zu sorgen.

in interdisziplinären wöchentlichen tumorkonferenzen wird von 
einem fächerübergreifenden ärzteteam individuell für jeden Pati-
enten ein therapiekonzept erarbeitet und gemäß der medizinischen 
leitlinien und behandlungsstandards durchgeführt. eine Fallvorstel-
lung in den tumorkonferenzen erfolgt sowohl bei erstdi-agnose als 
auch bei notwendigen änderungen des therapiekonzeptes im krank-
heitsverlauf. 

auch Patienten außerhalb des CCCu können im tumorboard vorge-
stellt werden. Dieser service wird von den externen kooperations-
partnern des CCCu, wie klinikärzten und niedergelassenen onkolo-
gen, gerne genutzt.

Die klinische versorgung der Patienten findet hauptsächlich in den 
von der deutschen krebsgesellschaft zertifizierten organkrebszen-
tren des CCCu statt. 

Prof. Dr. H. Döhner 
sprecher 
ärztlicher Direktor 
innere Medizin iii

Prof. Dr. Th. Seufferlein
stellv. sprecher
ärztlicher Direktor
innere Medizin i
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Hier sind am universitätsklinikum ulm neben dem brustzentrum das 
Darmzentrum, das genitalkrebszentrum, das Hauttumorzentrum, 
das Prostatazentrum und das Hno-Zentrum als zertifizierte Zentren 
etabliert.

um unseren Patienten die teilnahme an neuen innovativen therapie-
konzepten zu ermöglichen, bieten wir eine großzahl klinischer studi-
en der Phasen i-iii an. 

Die onkologischen therapien werden in den interdisziplinären onko-
logischen tageskliniken am eselsberg (Mot) und am Michelsberg 
(iot) durchgeführt. individuelle ärztliche betreuung und spezialisier-
tes Fach-Pflegepersonal garantieren größtmögliche sicherheit und 
eine optimale versorgung. Psychoonkologischer konsiliardienst, so-
zialberatung, sportonkologische Programme und brückenpflege sind 
zusätzliche  angebote  für unsere  Patienten. 

wir möchten sie ermutigen, ihre Fragen zu behandlungsmöglich-
keiten, nebenwirkungen und unterstützenden begleitmaßnahmen di-
rekt an unsere ärzte und unser medizinisches Fachpersonal zu stel-
len.

Prof. Dr. J. Huober
sekretär
leiter konservative 
gynäkologische onkologie

Dr. R. Mayer-Steinacker
ärztliche koordinatorin
oberärztin CCCu
leiterin Palliativstation  
leiterin Med. onk. tagesklinik
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Geschäftsstelle

tel:  0731 / 500 - 56056
Fax: 0731 / 500 - 56055
e-Mail: sekr.cccu@uniklinik-ulm.de
www.ccc-ulm.de

anschrift: 
albert-einstein-allee 23
89081 ulm

ansprechpartner:
Colette steinwachs, ute Pöhler, Melanie Handke
tel: 0731 / 500 - 56 056 

spendenkonto:
universitätsklinikum ulm 
sparkasse ulm
iban: De 16 630 500 000 000 106 478
biC/swiFt: solaDes1ulM

Verwendungszweck: D.0181
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Internet-Patienten-Portal

wir laden sie ein, sich auch auf unseren internetseiten über unsere 
experten und unsere leistungen zu informieren.

www.ccc-ulm.de

» Vorstellung unserer onkologischen Experten 

» Ursachen und Risikofaktoren der Krebsentstehung

» Krankheitsanzeichen

» Diagnostik

» Therapieverfahren

» Nachsorge, Prognose

» Wegweiser - Psychosozialer Runder Tisch Ulm
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Fachambulanzen am Universitätsklinikum Ulm

Klinik für Augenheilkunde
Michelsberg

allgemeine ambulanz 0731 / 500 - 59023
Privatambulanz  0731 / 500 - 59004

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
oberer eselsberg 
(Chirurgie des Magen-Darm-trakts und der bauchorgane, adiposita-
schirurgie, operative endoskopie und minimal-invasive Chirurgie)

allgemeine ambulanz   0731 / 500 - 53666
Privatambulanz  0731 / 500 - 53502

Klinik für Unfall-, Hand-, Plastische- und Wiederherstellungschirurgie
oberer eselsberg

allgemeine ambulanz 0731 / 500 - 54777 
Privatambulanz 0731 / 500 - 54501
Physikalische therapie  0731 / 500 - 54587

F a C H a M b u l a n Z e n
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Klinik für Herz-, Thorax- und Gefäßchirurgie
oberer eselsberg

Herzchirurgie
allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 54303 
  0731 / 500 - 54301
notfalltelefon  0731 / 500 - 54400

Thoraxchirurgie 
allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 54001
Privatambulanz  0731 / 500 - 54001
notfalltelefon  0731 / 500 - 54059

Gefäßchirurgie 
allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 54001
Privatambulanz  0731 / 500 - 54001
notfalltelefon  0731 / 500 - 54059

Klinik für Neurochirurgie
oberer eselsberg

allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 54618
Privatambulanz  0731 / 500 - 55001

Bezirkskrankenhaus Günzburg

allgemeine ambulanz  08221 / 96 - 2234
Privatambulanz  08221 / 96 - 2252
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Klinik für Dermatologie und Allergologie
oberer eselsberg

allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 57514 
  (Mo.-Fr. 9.00 - 11.00 uhr)
Privatambulanz  0731 / 500 - 57508

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Michelsberg

allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 58688
Privatambulanz  0731 / 500 - 58530

Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Michelsberg

allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 59570 
Privatambulanz  0731 / 500 - 59507

Klinik für Innere Medizin I
oberer eselsberg
(gastroenterologie, endokrinologie, nephrologie) 

allgemeine ambulanz   0731 / 500 - 44032 
Privatambulanz  0731 / 500 - 44503

F a C H a M b u l a n Z e n
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Klinik für Innere Medizin II
oberer eselsberg
(kardiologie, Pulmonologie, angiologie) 

allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 45001
Privatambulanz  0731 / 500 - 45003

Klinik für Innere Medizin III
oberer eselsberg
(Hämatologie, onkologie, rheumatologie, infektionskrankheiten) 

allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 44032
Privatambulanz  0731 / 500 - 45510

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Michelsberg

allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 57444
Privatambulanz  0731 / 500 - 57001

Kinderchirurgie mit Kinderurologie
Michelsberg

allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 53777
Privatambulanz  0731 / 500 - 53777
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Orthopädie 
oberer eselsberg, rku

allgemeine ambulanz  0731 / 177 - 2000
Privatambulanz  0731 / 177 - 1101

Urologie und Kinderurologie 
Michelsberg

allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 58333
Privatambulanz  0731 / 500 - 58004

Nuklearmedizin PET/CT
oberer eselsberg

anmeldung  0731 / 500 - 61314

Klinik für Diagnostische und Interventionelle Radiologie
oberer eselsberg

anmeldung  0731 / 500 - 61111

Michelsberg

anmeldung  0731 / 500 - 61210

F a C H a M b u l a n Z e n
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Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie
oberer eselsberg

allgemeine ambulanz  0731 / 500 - 56200
  0731 / 500 - 56201

MOT
oberer eselsberg
(Medizinisch onkologische tagesklinik der inneren Medizin i, ii, iii)

anmeldung  0731 / 500 - 45670

IOT
Michelsberg
(interdisziplinäre onkologische tagesklinik der urologischen kinik, 
der Frauenklinik, der Hals-nasen-ohren-klinik und der inneren Me-
dizin iii) 

anmeldung  0731 / 500 - 58640
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APU e.V. - Ambulante Palliativversorgung Ulm
am 11.11.2009 wurde der gemeinnützige verein aPu e.v. gegrün-
det. Der verein ist ein Zusammenschluss von spezialisierten Pflege-
diensten, niedergelassenen Haus- und Fachärzten, der brückenpfle-
ge, dem Hospizverein und dem CCCu.

aPu e.v.
karlstr. 27
89073 ulm
tel: 0731 / 717 07 77
Fax: 0731 / 717 07 44
e-Mail: info@apu-ev.de

Brückenpflege
Die brückenpflege ist ein besonderer krankenhausdienst, der in 
baden-württemberg an allen tumorzentren und onkologischen 
schwerpunktkrankenhäusern eingerichtet wurde. sie ist zuständig 
für Patienten mit tumorerkrankungen, die in der klinik behandelt 
werden und nach Hause gehen möchten. 

brückenpflege
universitätsklinikum ulm
albert-einstein-allee 23
89081 ulm 
tel: 0731 / 500 67187
Fax: 0731 / 500 67182
e-Mail: brueckenpflege.cccu@uniklinik-ulm.de

P a l l i a t i v e  v e r s o r g u n g
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Palliativnetz Ulm
Palliativnetz ulm 
koordination: Frank Junginger
karlstr. 27
89073 ulm
tel: 0731 / 880 333 0
Fax: 0731 / 880 333 10
e-Mail: frank.junginger@apu-ev.de
e-Mail: pnu@apu-ev.de

Palliativstation
Das lateinische wort „palliare“ bedeutet „mit einem Mantel um-
hüllen“ - genau das ist im übertragenen sinne das Ziel der Palliativ-
medizin am universitätsklinikum ulm. 
Patienten, deren krebserkrankung nicht mehr heilbar ist, werden in 
unserer Palliativstation (M3p) von einem speziell ausgebildeten, 
berufsgruppen übergreifenden team ganzheitlich betreut. 

Palliativstation M3p
universitätsklinikum ulm
Medizinische klinik
aufzug C, ebene 3
albert-einstein-allee 23
89081 ulm
tel: 0731 / 500 45617
Fax: 0731 / 500 45615 
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wir danken allen in der broschüre genannten selbsthilfegruppen mit ihren 

Mitgliedern für die vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit.

w i r b e D a n k e n u n s
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